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Zweiter Akt.
Speisesaal des Grafen Juliano.

(Im Hintergründe die Hauptthüre. Zur Rechten des Zuschauers ein praktikables Fensler, wel.

ches auf die Strasse gehl. Eine Seitenthure zur Rechten; zwei andere zur Linken.- Zwischen

denThuren ein reich ausgestaltetes Büffet, worauf in der Mitte ein brennenderBrasero [Arm-

leuchter]. Links im Hintergrunde, neben derMiltelthure, der gedeckte Speisetisch.)

Erste Scene.
CLAUDIA (allein).

Ein Uhr nach Mitternacht, und Graf Juliano noch nicht zu Hause! Ja,das ist so seine

Gewohnheit; er wacht bei Nacht und schläft bei Tag! Hätte er nur nicht denEinfall be-

kommen, heute, am Weihnachtabend, seinen Freunden ein Nachtessen zu geben. Und

wann bekam er den sträflichen Einfall? Nicht eher, als er auf den Maskenball ging,

wo ich keine Zeit mehr hatte, Herrn Gil-Perez,den Oekonomen des Damenstiftes der Kö-

nigin, davon zu benachrichtigen, der in gleicher Absicht mich zu besuchen gedenkt.—

Ja, ja, die Haushälterin eines jungen Herrn hat ihre liebe Noth! Da lobe ich mir einen

Alten,wie weiland Don Amputador, den Oheim des Grafen.
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CLAUDIA. Hier in dieser Junggesellenwirthschaft ist kein Heil noch Segen, und ich werde

genug zu thun haben, Inesilla, meine Nichte, die morgen aus Arragonien bei mir ein-

trifft, vor den Fallstricken zu hüten, die ihr mein Gebieter und seine Freunde legen

werden.—Aber seh' mir einer den Gil-Perez anl Bleibt aus, und hätte wenigstens frü-

her als die Herren kommen sollen,um Abrede mit mir zu nehmen (geht zum Fenster und

öffnet es). Noch sehe ich nichts, wenn nicht dort mitten auf der Strasse, dem Fenster

gegenüber Ach, du himmlische Güte, eine grosse schwarze Figur! Sie hebt die Hän-

de zu mir auf! Hu, ich fürchte mich! (schliesst schnell das Fenster) Das ist Gottes Fin-

gerzeig!— Ich fürchte mich immer, am Weihnachtsabend allein mit einemOekonomen zu

speisen. (man hört an der Thüre pochen) Man klopft. Dem Himmel seiDank, entweder Gil-

Perez oder der Graf. Gleichviel, wenn ich nur nicht allein bleibe!

(Sie öffnet die Mittelthüre und schreit laut aufals sie den schwarzen Domino erblickt)

Zweite Scene.
CLAUDIA. ANGELA (im schwarzen Domino und maskirt).

CLAUDIA (zitternd und bebend) . 0, heilige Patronella, meine Schutzpatronin, bete für mich!

Vade retro, Satanas!

ANGELA (nimmt dieMaske ad). Seien Sie unbesorgt, Donna! Ein armes Mädchen steht vor

Ihnen, das sich mehr als Sie fürchtet.

CLAUDIA. Sind Sie dessen gewiss? Wo kommen Sie her, wo wollen Sie hin, wenn ich

fragen darf?

ANGELA. loh war auf dem Maskenball,wie Sie sehen; doch eines Vorfalls wegen,den ich Ih-

nen später mittheilen werde,kann ich um diese Stunde nicht mehr nachHause zurückkehren,
Hq lvjfiflinnri woini/faTTirtTTrnfTtmrfln-H-cn-rrnnrn Nim befand ich mich in dunkler Nacht allein

auf der Strasse,dqrchnässtrrenSchnoo
,
frf84arrond vor Kälte . Alle Thüren waren verschlos-

sen,nur dieses Fenster wurde geöffnet,und als ich an demselben ein weibliches Wesen er-

blickte,bekam ich neuen Muth,klopfte an,und lege nunmehr mein Schicksal in Ihre Hände.\

CLküiTilkimisstrauisch). Sonderbar, sehr sonderbar! Ich bin zwar gerne Jedermann gefäl-

lig,wenn es meinem guten Ruf nicht schadet und mir kein Geld kostet; inzwischen—
ANGELA (zieht schnell ihreBörse unter dem Domino hervor und drückt'sie Claudiain dieHand).

"Im Gegentheil,Sie können nur Geld dabei gewinnen. Nehmen Sie!

CLAUDIA (mit Verwunderung die Börse betrachtend). Diese Börse. . .?

ANGELA. Enthält 20 Pistolenjö-Göld.

CLAUDIA. In Gold? Sehr angenehm!— Aber was wollen Sie denn eigentlich?

ANGELA. Ein sicheres Obdach, auf wenig Stunden nur. Sobald derTaganbricht,werde ich

versucheö-fMittel finden

CLAUDIArEi, ei^liebe Donna, heut zu Tage ist es sehr gefährlich, eine Unbekannte auf-

zunehmen.

ANGELA (bei Semite). MeiiS*Gj)it, wie soll ich es anfangen, Sie zu überzeugen, dass nicht

die mindeste Gefahr... Tffeginnt sich einen Augenblick und zieht dann schnell einen

Brillantring vom Finger.) (7«<?J^ Dieser Brillantring wird hoffentlich jeden Zweifel

entfernen; tragen Sie ihn zu meinem Andenken, (steckt den Ring an Claudia's Finger)

Nicht wahr, jetzt glauben Sie mir, erfüllen meine Bitte?

CLAUDIA (den Ring mit Wohlgefallen betrachtend). 0, es gibt nichts Glaubwürdigeres als

einen solchen Ring. Man erkennt daran sogleich die noble Denkungsart der Gebe-

rin; auch zweifle ich nicht, dass mein Gebieter—
ANGELA. Der Herr vom Hause?
CLAUDIA. Ein liebenswürdiger Hagestolz von 25 Jahren.

ANGELA. Himmel! Der darf mich nicht sehenl-Verbergen Sie mich in Ihrem Zimmer;

verschlicsstiiSift ea für-Jederinargn .

CLAUDIA. Das möchte schwer sein! Mein Herr muss augenblicklich nachHause kommen,
um mit einem Dutzend seiner Freunde zu Abend zu speisen...

ANGELA. Neues Missgeschick!

CLAUDIA. Die das ganze Haus durchstöbern und Sie bald entdecken werden.

ANGELA. Dann bleibe ich nicht eine Minute länger. (Sie eilt nach derMittelthüre hin
>
wird

aber durch den Lärm eines Marsches von der Strasse her zurückgeschreckt.)
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N? 6. MILITARMARSCH
(hinter der Scène)
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Allegro non troppo.(J = 108.)
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ANGELA (während der Militärmarsch von der Strasse herauf erklingt). Was ist das?

CLAUDIA. Eine Patrouille, die unter dem Fenster vorüberzieht.

ANGELA. Gibt's deren viele?

CLAUDIA. Fast in allen Strassen. Sie greifen die verdächtigen Personen auf.

ANGELA (für sich). Ich bin verloren! (laut) Besser also, ich bleibe.Wäre es denn aber nicht

möglich, mich den Blicken Ihres Herrn und seiner Freunde zu entziehen? Dieser DomL

nn wird ihm Nm i girrffr errege».

CLAUDIA. Da ist leicht zu helfen. Meine Nichte Jnesilla kommt aus Arragonien hierher

nach Madrid, um sich als Hausmädchen zu verdingen. Ihr Koffer ist heute schon an-

gekommen und ihre Kleidungsstücke liegen ausgepackt in meinem Zimmer.Wenn Sie

sich also bequemen wollen

ANGELA.Von Herzen gern!

CLAUDIA. Als Arragonierin und meine Nichte wird keiner der Herren auf Sie achten.

(Angela ansehend) Wenns anders möglich ist. (Es wird an der Mittellhüre gepocht.)

ANGELA. Man kommt.— Strenge Verschwiegenheit, und der Lohn dafür soll Ihnen

nicht fehlen!

(Claudia begleitet Angela bis zurThüre rechts, die in ihrZimmer führt, lässt sie ein und

schliesst die Thüre wieder.)

Dritte Scene.
CLAUDIA. GIL-PEREZ.

CLAUDIA (öffnet die Mittellhüre, aus der ihr Gil-Perez entgegentritt). Ah, der ehrenfeste

Don Gil-Perez!

GIL-PEREZ. Ja, göttliche Claudia, meine überirdische Freundin! Ich komme zwar etwas

spät, aber es geschieht aus Uebermass der Liebe und Vorsicht. Die mitternächtige

Weihnachts-Hymne der Stiftsdamen musste erst abgesungen sein, und ich mich ü_

berzeugt haben, dass Alle schliefen; und Gottlob, sie schlafen Alle.

CLAUDIA. Um so besser, so wird man Sie nicht zurückkommen hören-, denn Sie müssen

gleich wieder fort.

GIL-PEREZ. Fort? Warum fort?

CLAUDIA. Weil Graf Juliano nebst Gesellschaft hier soupirt.

GIL-PEREZ. Hätten sie nicht auf dem Ball bleiben und wo anders soupiren kön-

nen?— Die Sache hat ihr Unangenehmes, und ich habe keine Lust, mich wiederum

nach Hause zu verfügen.

CLAUDIA. Wo denken Sie hin? Wollen Sie mich compromittiren?

GIL-PEREZ. Das sei ferne von mir! Bei dieser Kälte jedoch und meinem unaussprech-

lichen Appetit ist es schwer, auf die Glückseligkeit einer warmen Stube, eines treff-

lichen Abendessens und einer zärtlichen Zwiesprache zu verzichten.
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CLAUDIA. Es muss aber geschehn.Wie wäre Ihre Gegenwart in einer so verfänglichen

Stunde zu rechtfertigen?

GIL-PEREZ. Der liebe Himmel wird uns eine der guten Lügen eingeben, von denen ich

Auserwählter einigen Vorrath habe. Sie sagen zum Exempel dem Herrn Grafen,

ich sei gekommen, um Ihnen hülfreiche Hand bei Zubereitung der Abendmahlzeit

zu leisten.

CLAUDIA. Richtig. Sie waren ja

GIL-PEREZ. Bevor ich mich der Oekonomie widmete, Koch respective Küchenmeister bei

fünf Herren Prälaten. Da lernt man erkennen, was da gut schmeckt.

CLAUDIA. Das glaube ich. Und im königlichen Damenstift, wo sie jetzt angestellt sind?

GIL-PEREZ. Ist der Himmel auf Erden. Verwalter und Oekonom in einer Person bin ich

der einzige Mann im grossen Gebäude; und lässt mir Gott das Leben, so hoffe ich

mich in ein Paar Jahren in den Ruhestand versetzen und der Dame meines Her-

zens ein honnettes Auskommen bieten zu können.

CLAUDIA. Wozu ich mein Schärflein beitragen werde.

GIL-PEREZ. Was der Haushalt eines jungen,verschwenderischen Kavaliers zu liefern

nicht unterlassen wird.

CLAUDIA. Ei nun, die Nebenaccidenzien müssen das Beste dabei thuu.. (nach derSeiten-

thüre rechts sehend) Unter Andern hatte ich heute Abend....

GIL-PEREZ (neugierig). Eine Extra-Einnahme?

CLAUDIA. Nein, nein! Ich habe zu schweigen versprochen; bis morgen wenigstens, und da

will ichs Ihnen erzählen.

GIL-PEREZ. Auch recht! Vor einem Zukünftigen muss man keine Geheimnisse haben.

Einstweilen verfüge ich mich in die Küche und bereite den jungen Herren ein Prä-

latensouper, das sich gewaschen haben soll. Dort, in Ihr Zimmer praktizire ich ein

oder zwei Gerichte, die uns trefflich munden werden. Schliessen Sie nur dieThüre ab,

sobald die Gesellschafft an der Tafel ist, und nehmen Sie den Schlüssel zu sich.

CLAUDIA. Und Sie?

GIL-PEREZ. Ich besitze gleichfalls einen Schlüssel,was ich Ihnen bisher verschwieg.

CLAUDIA. Die Möglichkeit! Einen zweiten Schlüssel?

GIL-PEREZ Ein Erbstück Don Amputador's, Ihres verstorbenen Herrn, das ich unter Ih-

ren Gerätschaften fand.

CLAUDIA (entrüstet). Ei, mein geehrter Herr Gil-Perez, eine solche Frechheit...!

GIL-PEREZ (abbrechend). Die Küche erwartet mich! Dort, feurig Geliebte, sehen am Feuer

wir uns wieder! (Durch die Seitenthüre links ab, während Claudia unter demRitornell

des folgenden Chor's die Mittelthüre öffnet.)
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Vierte Scène.
CLAUDIA. JULIANO mit mehreren CABALLEROS, seinen Freunden.

N?7. CHOR mit SOLI.
Allegro. (J =104.)
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Nacht ist
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sprach,

mours _
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.,auf süsse Nai ht

les belles nuits _
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folgt heit'rer Tag,

. font les beaux jours,
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auf süs.se Nacht toi gl hcit' . rer Tag!
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Aufgewacht,aufgewaeht,wasdaliehtund le.het aufgewacht I

Re'ieillons, réteillonslamour et les belles réveillons.
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Aufgewacht,aufgewacht,wasda lieht und le.bet aufgewacht{MädchenfeinFrauen hold und
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Re'i ei//ons, rem'ffons Vamour et les belles réveillons. Les marispromptsa sVndor.
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schön! Lustiuhrdürft nicht bchla.fen ffeh'n; Träume eut.flieh'n, Freuden er . stebn.
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SEEë mm pppij^PME h- P tflp$ BB5
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I ^^ {laut zu Claudia)
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auch kommt er min so. gleich.

du reste H va ve . «ir.

Die Spei
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Rieh . tigdoch
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nie! Au fgewaclit.au fgcwacht.wasda lieht und lebeLaufgewacbtMadchenfèinJPrauenholduinie! Aufgewachtem fgcwacht,wasda lieht und lebet,aufgewacbt^aVichenfèinFrauenholdund
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trebet, eifersüchtige Männer, 1er. netSuassver.steh'n; aut'ge.. wacht,wernachFtvude.
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bei Nacht wi rd die Lustsic lier.

la nuit est l'instant du plai.
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strebet ei.f'ersiicht'.ge Männer, lernetSpassversteh'n,bei Nacht— wird die Lust sich er.
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höhn, bei Nacht,

sir la nuit _
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wird die Lust sich er. höh'n, bei Nacht ist Âl. lesdoppelt

est l'instant du f>lai . sir vi . ve lu nuit et le plai.
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höhn, lui Nacht wird die Lust sich er . höh'n, bei Nacht ist Al. les Hoppelt
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ir la nuit est ('instant du plai . sir vi . ve la nuit et le plai.
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höh'n, bei Nacht wird die Lust sicher, höh'n, hei Nacht ist AI. lesdoppelt
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schön, hei Nacht wird die Lust sich er. höh'n, bei Nacht wird die Lust sicher.

sir! la nuit est ('instant du plai . sir, la nuit est /"instant duplai.
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schön, bei Nacht wird die Lust sich er. höh'n bei Nacht wird dit- Lust sicher.
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CLAUDIA,m

Fünfte Scène.
-(Angela, die als arragonische Bau. -

-erin verkleidet ist, hereinstossend)\
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JULIANO. (erstaunt)
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Quelle est donc cette belle en font?
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Wi&dukeüstdieseScböne nicht?
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S
ANGELA. (macht sehr verlegen und ungeschickt einen Knix)
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A«h!

Ahl

tSÉEffiS
SchönevomLan . fie,

rnfcte ser. tan - fe

B_u-j-^ftflw=ffi$
wie inderStadl ichkeinesah!

pour un nie. na . ge de garçon.
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Ei.ne jii.ugeS« -hone vninLan.de, wie. inderStadt iclikeinesali!
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pour un me', na . gedegarçon!

Ei.nejungeSchonevomLan.de, wie inderStadt iclikeinesali!
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I . ne . sil . le.
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Wie in der Stil. le l(

La bel.le fil . le, qu'elle est gen.
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Wie in der Stil. le lebt' I. ne.
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La bef.fe fil . le, qu'elle est gen.
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Wie in der Stil.le lebt' l. ne.

(Alle Angela umringend)
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sil.le, Rei.zedie Fiil.le bergend uns hier? Städti.sche Freuden darfst du nicht

til - le, et qu'I.ne . sil.le offre dat. traits! quoi qu'igno .ran.te el . le mV».
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Ans Ar. ra . go . nieu nur.

J'ar. ri . ro'ns du pu . j/s
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Kommst wohl aus frr - Qfem Lan . de?

D'où ce. nez cous ma fftè . re?
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Und blb . de von Äa . tur.

./'/ions ja . »nais rien ap _ pris;
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ef que sa.iez

gein Stall . de?
voit s pii . _ re ?

Nun, ich

d'une
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' .gcmind nehm' als Magd dich an.

. se nous tous for. me . rons tous.
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auldroll ward ich aufge . . ooinineu und zur tëh . re rechine ich mir Hie>

cel.te mai.son quej'ho. . no.re è . tre admise est un grand plaisir; mais
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Poi/r ser
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sie
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Ja, ich

Pour ser-
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Ja, er nimmt da«. Mad. . .chen an.Ja,
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Ja, er nimmt das Mad - . .chen an.
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Fragt nur die Tan . te dort.
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Sanft bist du und ver. stan . dijç?

Vous e . tes douce et sa .
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tous me _ eon . ten
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huldvoll ward ii h auf'^e . . nomineu und zur Eh . re reeh'.ûe ich mir_dies

dansc"te mai. son que j'/io . . no.re de _ meurer est un grund plaisir, mais
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Sechste Scène.

JULIANO. Die CABALLEROS. Gleich nachher MASSARENA.

JULIANO (zu seinen Freunden). Ein reizendes Mädchen, so wahr ich lebe! Das liebe Kind

darf sich Glück wünschen, in ein so solides Haus gerathen zu sein, (sieht Massare.

na eintreten) Ha, kommst Du endlich? Ich habe Dich mit Ungeduld erwartet.

MASSARENA. Und ich habe Dir viel zu sagen.

JULIANO (zu seinen Gästen, auf den Brazero zeigend). Dort finden Sie Cigarren, meine

Herren; ist's vor Tische noch gefällig?

(Die Caballeros bilden mehrere Gruppen im Saale. Einige zünden Cigarren am Brazero an

und wärmen sich, Andere setzen sich, noch Andere gehen im Hintergründe auf und ab.

Massarena bleibt mit Juliano ganz vorne zur Linken.)

JULIANO (zu Massarena). Alles ging vortrefflich. Du hast ein wahres Meisterstück ge-

macht! Schon ward mir bange; denn als Elfort sah,dass der Kutscher einen falschen

Weg einschlug, setzte er sich selbst auf den Bock, und in fünf Minuten waren wir in

seinem Hause. Ich zitterte für die Lady und für Dich.

MASSARENA. Ohne Ursache!

JULIANO. Allerdings; denn Mylady war so geschickt gewesen, sich zu Bette zu legen

und zu schlafen.

MASSARENA . Du irrst ....

JULIANO. Wohl möglich, dass sie sich nur so stellte.

MASSARENA. Nein, sag' ich Dir, sie war es nicht; und der deutlichste Beweis ist, dass

ich noch eine halbe Stunde lang mit meiner Unbekannten auf dem Balle war.

JULIANO. Willst Du mich zum Besten haben?

MASSARENA. Leider muss ich befürchten, dass wir grosses Unheil angerichtet haben.

Sie war in Verzweiflung, als es Mitternacht schlug, und wer weiss, ob sie sich nicht

ein Leid angethan hat.

JULIANO. Verschone mich mit solchen Kindermärchen.

MASSARENA. Reine Wahrheit; ich schwör' es Dir (-Umsonst bemühte ich mich, sie zurück-

zuhalten. Am Fuss der grossen Treppe ereilte ich sie, fasste ihren Arm, um sie mit

Gewalt zu verhindern den Palast zu verlassen; sie riss sich los und verlor dabei ein

Armband vonWerth.Ich hob es auf, aber in demselben Augenblick entschlüpfte sie

mir und verschwand. Wo sie finden in den vielen sich durchkreuzenden Strassen?

JULIANO. Höre, Horatio,wenn Du Dich auf meine Kosten lustig machen willst

MASSARENA. Nicht doch! Ueberzeuge Dich vom Gegentheil. (zieht ein goldenes mit Juvoc*

len besetztes Armband aus der Tasche und gibt es Juliano.) Hier ist das Armband.

'ittSXp
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JULIANO (das Armband betrachtend). So viel ist gewiss, dass ich es nie bei Lady Elfort

sah. Seiner Schönheit, seinem Werthe nach muss es einer Dame von hohem Range

zugehören, (auf einen der Gäste zeigend) Dort ist Einer, welcher der Frau des Hof-

juweliers den Hof macht und täglich im Laden des Mannes ein- und ausgeht-, den

frage, vielleicht kennt er ers .(wendet sich an einen seiner Gäste) Lopez! Massare-
i

na wünscht Dich zu sprechen.

MASSARENA (hat das Armband zurückgenommen, zieht Lopez ganz auf die rechte Seile des

Vordergrunds undzeigt ihm das Armband). Kennen Sie dieses Geschmeide?

LOPEZ. Allerdings. Es wurde erst vor wenig Tagen verkauft.

MASSARENA. ÜDd an wen?

LOPEZ. An die Königin.

MASSARENA (für sich). Himmel!

JULIANO (tritt zu ihnen). Nun, wie ist's?

MASSARENA (leise zu Lopez, der sich gleich darauf wieder zu den Uebrigen gesellO.Schwei-

gen Sie,ich bitte] (laut zu Juliano) Er kennt es nicht, (für sich) Der Königin?— Unmög-

lich! (Er dreht sich um und gewahrt Angela, die, ein Licht in, der Band, aus der links int

Hintergrunde befindlichen Thüre kommt, einen Korb mit Weinflaschen trägt und ihn auf

eins der Buffets setzt. Er bleibt vorErstaunen unbeweglich stehen) Ha, das Ist^jx&ch

-witr^i^r-

ANGELA (die auch sogleich Massarena wahrgenommen hat, merklich erschreckend):

Siebente Scene.
VORIGE. ANGELA. CLAUDIA.

(Angela und Claudia beschäftigen sich mit Ordnen des Esstisches, setzen die Couverts und

Speisen darauf) holen Gläser und die Weinflaschen aus dem Korbe herbei u.s.w.)

JULIANO (zu Massarena).Was fehlt Dir? Warum heftest Du Deine Bücke so starr auf

mein neues Dienstmädchen?

MASSARENA. Das soll ein Dienstmädchen sein?

JULIANO. Aus Arragonien; meiner Haushälterin Nichte.

MASSARENA. Du kennst sie?

JULIANO. So gut als meine Freunde. Woher aber Dein Erstaunen?

MASSARENA (verlegen). Mich dünkt Zwar sah ich die Königin lange nicht und immer

nur in der Ferne, doch Du, der sie täglich umgiebt, findest Du nicht eine grosse Aehn_

lichkeit zwischen der Königin und dem Mädchen?

JULIANO. Nicht die mindeste.Was soll die Frage?

M.vSSARENA (noch verlegener). Es kam mir nur so vor. (für sich) Ich verliere den Verstand,

werde wahnsinnig!

(Er starrtAngela unaujhörlich an,o/ine denMulh zu haben,sich ihr zu nähern oder sie anzureden.)

IUI
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JULIANO.Lord Elfort scheint nicht zu kommen; er wird sich in Friedensunterhandlungen

mit seiner Gemahlin eingelassen haben. (zw seinenGästen) Zu Tische,meine Herren, zuTische!

{Claudia und Angela haben einstweilen den Esstisch in die Mitte der Bühne gesetzt. Alle

nehmen Platz daran. Angela, stehend , TeHer und Serviette in der Band, bedient, gleich einer

Kellnerin, die Gäste der Reihe nach .Massarena , einerBildsäule gleich,verwendet keinenBlick

von Angela, wobei er weder isst noch trinkt. Diese thul,als kenne sie ihn nicht.)

JULlANO.Vor allen Dingen eingeschenkt! (Angela füllt Massarenas Glas, Claudia die Uebri.

gen.) Zuerst muss ich meinem Freund Massarena Ehrenerklärung geben, den ich in

dem Verdacht hatte, mir meine Geliebte entführt zu haben.

ALLE GÄSTE. Das wäre schändlich gewesen!

JULIANO (das volle Glas erhebend). Auf sein Wohl also, und sein Glück in der Liebe!

ALLE GÄSTE (stossen an). Auf sein Glück in der Liebe!

(Massarena slössl in der Verwirrung statt an die Gläser der Uebrigen an die ffein/lasche,

aus derAngela ihm soeben eingeschenkt.)

JULIANO. Er braucht es, denn gegenwärtig spielt er den unglücklichsten Roman von der

Welt mit einer Unbekannten, die dem ohnerachtet nur zur Hälfte grausam ist.

MASSARENA (verdriesslich). Lassen wir das, Juliano!

JULIANO. Denkt Euch, meine Freunde, dieser Unbekannten, dieser umherirrenden Schönen

wegen, schlägt er eine der glänzendsten Verbindungen aus— Inesilla, reine Teller!—

eine fürstliche Mitgift, die ich so gut gebrauchen könnte!

MASSARENA. Und die ich Dir herzlich gerne überlasse.

JULIANO. Angenommen! Ihr Herren seid Zeugen.— (zu Massarena) Um diesenPreis ver-

zichte ich auf Deine Tochter der Luft, Deine Sylphide!

MASSARENA. Kein Wort weiter!

JULIANO. Sei unbesorgt, sie hört uns nicht.

MASSARENA^ Wer weiss! Ich sagte Dir ja, dass sie als mein guter Engel mir stets zur

Seite steht,un<l dass sie, sichtbar oder nicht, in meinem Herzen lebt!

ANGELA (durch Massarenas Rede tief bewegt, lässt den Teller fallen, den sie in derHand

hält, welcher zerbricht). Ach, mein Gott!

JULIANO. Bravo! Die Arragonierin bringt mein Junggesellenmobiliar in die gehörige

Ordnung!

CLAUDIA (zu Angela, sich zürnend stellend). Kannst Du nicht besser Acht geben!

ANGELA. Seid nicht böse, Tante; ich will den Teller von meinem Lohn bezahlen.

CLAUDIA. Das sollst Du auch.

JULIANO. Für diesmal wollen wir's noch hingehen lassen. Zur Strafe aber muss sie

uns ein arragonisches Liedchen vorsingen.

DIE GÄSTE. Ja, das muss sie!

CLAU DIA (leise zu Angela). Wird's auch gehen?

ANGELA (ebenso zu Claudia). Zum Glück weiss ich eins auswendig.
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I.ne.si'I . (p!

^ c/r pV

(zw seinen Freunden)
5

ï
r>

P' I f J
1^

LieaYhenJ.nesil . le!

cert qu'lnésil . le

Nehmfs als Konzert hei'in NachtUch an.

nous reser.raif pour Je rfes.serf.

4 ,.tr,H ,
.

>
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Allegro non trop~~ .( J =63.)

rse*i

1 s55 E!

<^g

jfrwr 1 I Ä b.c.

I

^ ê y1=4 ** A.
L ' '

-t—

»

S^ P3 ^»

Erste Strophe. ANGELA

P S
p p J p F p PS £ É

i
Zweite Strophe

I .nés so schön tag. lieh sehn

La bei . le Ines fait flo . nès_

wer kann wi . dersteh'n?

. elle a des attraits

*S Ö
p M r p f

?=£^
F
r É £

Nachdem Bescheid macht der Neid zum Kampfsich hereit.

Dès ce mo .ment cha .que amant se met prompteinent.

ite

J
,
7 ' 7 '4 7
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fr üü 5=

hJ)J' LJ'J i p
P

piJ hJ' J^#^
YVonnereich, en. gel. gleich ach erscheintsie euch! Kein Herz bleibt frei;

des vertus et bien plus elle a des é . eus. Tous les gar.çons

m.
V=£

b a B iJ n J'IiE ? * a *
f^Ff PP?

Jeder zwingt sich und springt, bis der Tanz ge.lingt .

a danser ba.lan.cer passer re.pas.ser;

Wogend um.her_
et cas. tagnette

$
*tœ^

^^j 4-«

S tr-r T^T 7 ;-* 7 V i :

f^lpp h^êju^é

IaIE

P P ß P
É

' I — *- < ' d—- > é ' *
^ m-*r—»

—

-o'—

*

immer neu von Lie.be ge . quält, fragt nur an, welchen Mann
ôrunsou blonds lui font les yeux doux qui de nous vou. lez uous_

E=5 E
^=«ö#4--*

*

— geht's nunmehr.

en a . vaut

die Kreuz unddie Quer, und zum Ball ei . len All

.cha.que pre. ten.dant se.scer.çnit et donnait—

p^m
^^^m 4-4

4 4

Ä
-I *

*

m PEm a:frJM- ^r^ 7 ' f, 7

I É ^ ^S^^ PPa £ ± £ ¥
_l . nes sich er. wählt? „Sagtdir in stolzer Kuh
.prenrfrepour é . poux? Estce un ri . che fermier.

je.ner reiche

estcewnjalnnt

p*J$ç p p
i

J h
p

j'iii Jii'i
r- l f, p^Pii

—beimTrompetenschall .

le sic -nal du bal

.

Seht,dorttanzt Lopez froh
,

Le mu .le . tier Pé .dro

den beliebten

pos.sédaitle

m -11* 4
yp=r

*-T É*

^^Pf-7- ff -4 *w fest

^r,H'.'
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^~Ù P
J '

I

ji

TT- ii 1 1
J -

1
J*'

p p rfrcjfa
Landwirthzu: istwohl t-in Al. gua.zil

tnu . le . tier ou bien un al .gua.zil

.dei . lier stillen WünscheZiel?

.ce . lui. là vous convientil

,

Bo . le - ro, undder Al.ca.de da

bo . lé . ro el lai . ca .de dé . jà

schiektsichan zur Ca.chucha.

bril .lait dans la ca .chucha.

Vv y

¥ f n
ü m ' i I

y-\

^ ;4 H HJn 1 1 J
1

1 l ^p p ijtgp
i
^.J'7]

Tra la

tra la

tra la, ich ma. che mir nicht viel, tra la

tra /a non «ton coeur in. ci . vil tra la

tra la,

tra la

j^' l ^l^ 1

^ l ^p P IFp >
I J^>

Tra la tra la, o geht Euch kei.ne Müh, tra la tra la,

tra la tra la messieurs ce n'est pas ça tra la tra la

t

i
£ Ö£ 5

a la tra la.

ÉÉS£3 fzza t

i

aus ei. nein Àl. gua.zil, tra la tra la. „Dochder Al . ca.de fein,

re.fu.se lat.9Ma.zil, tra fa tra la lal.ca.de vousplait.il?

Vf. 6 : yÉ j^m^ih^^^ a
nimmer hekommt ihr sie, tra la tra la. Jo . se seit langerZeit

et pendant ce tempslà tra la tra la le jeune et beau Jo.se

t t

i
!*=S S mM—

S

:5
jc~T\
3^

s;BH B ¥-P

Ssü
t »

l % fcJL^s S p ^3
4859$
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fV j/P^
I J^ IJU'i' I pbJ'^IJ'hJ'JM

p ^^
tra la tra la, wird Dir will . kommen sein? Selbst einen E.delmann
tra . la tra . la

,
f'titve un cor . re .ai.dor je te re.fu.se en. cor,

f^l'-^ l

jv^ liiJWMp^ J
)

! ,,^^
tra la tra la,

tra . la tra . la

hat sie ihr Herz geweiht; tanzet nun noch soschön,

de loin la re.i/ar.dait et de tra .vers dansait

f^l ES *s mg
r,

Tat

S [J
*-* ^r
^m m ^ g

^^ i
1 fe^*^B

hört ich nicht anL_

qui von . fez . vous.

±
„Lieb . li .ches Kind,_

Belle aux yeuxdoux

P^*\Q$ËmWi ^^PÉ
sie mag's nicht sehn

car il lai . mait.

**

Xieb.Ii.ches Kind,

Belle aux yeuxdoux

ft^F^

SS
/*^ /1

s £

i^Ff É iS ?=b* F ±=et

o ge . schwind, sag'werDich gewinnt? Klu.ge Wahl all. zu.mal
ré.pon .dez nous nous aimons tous pour é . poux di .tes nous

^^ É E^£=5 fr

—

v

È É 5Fï:£

ge . schwind, sag'werDich gewinn

ce beau oal nous re. u . nit tous

Klu.ge Wahl

oui rfc nous.

.all . zu.mal

. tiou.lez vous

$te

S :££ :+*
4—ê~ -^
-*-*-

i>.vr
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i
^

en.det Lie . bes.qual."Nun wohl an

te . quel prendrez vous, la . mou . veux

N§yê?^^ö^ P

-,nehm' zum Mann.
que je veux.

- en.det Lie. bes.quaI."iViiii wohl an

-pren.dre pour é . poux,le dan . seur

,

^^
,nehm' zum Mann.

que je veux.

wS Éir -OTPi ' ETE
É F=5

a-*-

3== ^ É p i à Èm
.,der den Kranz

-c'est ce . lui

,derden Kranz er. ringet im Tanz; nun wohl

c'est ce .lui qui danse le mieux,l'a . mou

fQ^ i rr^JO' ji i j
. jfl *

p
'j*'^

,der den Kranz ^der den Kranz er . ringet im Tanz; nun wohl

cest ce . lui c'est ce -lui qui maime le mieuxoui Jo

me
!

± ^ maH

PS ËFv=*S -r—r-

SP^^i jgi^Tif Tp fl^
an

veux

an

se

nehm' zum Mann
que je veux

der den Kranz,

c'est ce . (ut

^nehm' zum Mann

.je te veux.

., der den Kranz

. car c'est toi

|SjJ
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4^ H J. |^
P

l

Ef£Sfïtt£&p#m
. derden Kranz er . ringet

c'est ce. lui qui danse
im Tanz
le mieux

(
er.ring.et, er.
cest ce . lui qui

>

fiP^ji
J. |

jjfl pltBfr | £tticj p
|^

der den Kranz er. ringet im Tanz

carcest toi qui maime le mieux.

., er. ring, et, er.

_car c'est toi qui

&

\

fe m ±mi
—

i

t~r *T w w
33*& ±^z ±=± - >

i

jüp y p
Ö? ß , p f

» i^fe É Ö ^
ring. et im Tanz

4+- 4*-

m
dan.se le mieux

^
,er. ring, et, er. ring. et un

.c'est ce . lui qui dan.se le

> >£«M I p I g^ F
ring, et im Tanz _
m'ai, me (e mieu;r

_,er.nng.et, er. ring. et im

.car cest toi qui niai. me le

$
à*So ff f m m-ê 4-

SiS ±=± > ^ -y—r- ±=5:

i !* iH IU I 1

3 É5S ? P P P P p
l yP p P F

-j n— <r 1
—

"
f1 r1 r- + f

Tanz ; ich neh.memir zum Mann,ich neh.memir zum Mann,der den Kranz er

mieux la.moureux que je veux lamoureux que je veux cest ce. lui qui

(f
^ p P P P- P P I ^P "

p p p p p |gp ^^
Tanz; ich neh-.me mir zum Mann,ich neh.me mir zum Mann,der den Kranz er

mieux oui Jo . se je te veux oui Jo.sé je te veuxcar cest toi qui

P^—F^ )Tii m
m^ ts s--

495HV
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•

TTT'P p -JUL4^Jy-p-fH^^
&t

ring . en sich kann, ich neh . me mir zum Mann,ich neh.me mir zum
dan.se le mieux l'a. mou .reux qui je veux l'a . moureux que je

|Œ E S @S^=^ E 2==P
r f p P .-E3

**-—— >•

ring, en sich kann, ich neh.me mir zum Mann, ich neh.me mir zum
mai . me le mieux oui ./o . se je te veux oui Jo . se je te

PpPi Pifd i -4 7i

^,H g g >!! ï«S

tek Ê52
L/P p P

ë
Mann,der den Kranz er . ring, en sich kann!

veux cest cf> . lui qui dan . se le mieux.

4^-V p p p i p
p* p i

f ? 7

p
Mann,der den Kranz er . ring. en sich kann!

veux car c'est -toi qui mai. me le mieux
CLAUDIA.

ÛJ^\ÛJ nJ
•/ihr Ge . sang he

Ah quel son de

m MASSARENA.

Cèst bien son

w JULIAXO

.

.uJtj iQr^ i

s
«/ihr Ge . sang be .

4 ri.-, s»
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zau . bert

voix en
., ent . zückt so . gleicn

chan . teur ma nie

die Her.zen.
ce me fait

.

£$=* L^fs/
I

f=p

zau . bert

gard en
.,ent

chan
zückt dringt mir
teur mais ce

zum Her.zen.
cos . turne est.

$m Srn^rn
ẑau. bert

Ê3
.ent

W£
zückt so . gleich die Her.ï

9¥^« * «^E2
Qhp d*e can

m Wf^
deur , cest

' » • füü «mor . ceau de

Lt. t 1 Lî L

>
ß

t t t t

» » ß ß ß

jjj \ üiiii\ aau

^

È̂Éê ^
W=

ff p i p r
53 M I j i

er ne

±
er be-. stricktja mein
de Ihon.neur et dé

Nichtchen macht ih . re

jà dé . jà leur

Sa. che sehr

cœur a . mou
gut ei,

reux s'en.

ki>% n ff i ff f) È ÊESS S i: tt ËEEË£ F *= :£

und er. quiekt, ih . re

ce une er . reur et que

Zii.ge
dois

&£ ff * I ß =& i

meh.ren die

. je dois .je

Un. ruh, die

croire en ces

Glut.wennsies

lieux ou de

»Y g P p =£=9=^ t£ £
.er be . stricktundent . zündet schneller die heim. li . che Glut zur

u
>v f f M M i i£ ËEE2 ££

,
grand sei .gneur et dé . jà

.

dé . jà mon coeur a . mou . reux s en.

I
Œ JE ^pti L^=i M l g J

er be . stricktundent zündet
>

^EtU p p I p=4=g

schneller die heim.li .che Glut zur

ß -EL

P g p I p l' Eg
grand sei .gneur et dé J« dé . jà mon coeur a . mou . reux s en.

r'LU lLUlt t
i» Œ S

•1*
f

«—

«

—p-

r—

g

iOPiK»
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k3E2=2 3zdl W'7 7±
seht was der Bei. lall nicht thut! thut !

flam . . me au feu de ses beaux yeux! yeux!

î
t

p M J yji^yW=¥ E=r^i S£EP
w'à . re? weh . e mein ein . zi - ges Gut! Gut!

mon cœur de mon cœur, ou de mes yeux! yeux!

$fe££ ri PlJ tjJ'tt
r jïïï

ÉT -t mF
JULIÂNO (gesprochen):

g) ut t Punsch und Caff'ee in's
' Nebenzimmer! Tummle
dich, Claudia!
{Claudia ab)

Flam ie im wal.len.den Blut!

fe^£1 3 ^ ^éë5=U^7 7

f(ai . m« a« /cm de ses beaux yeux! yeux!

mm ¥=* MJ Hl Jpi? ^E£ £d| j 7 7

5SES

Flam

•—#
me im wal.len.den Blut! Blut!

P P P » P I' P
SSH* 5=^EÖ=£

/'lam . . me a« feu de ses beaux yeux! yeux!

m m m
%

O*-

5S m
PS « #

P
mm*

ry
W* ,̂ MS «—«—

«

-v^-

Allegro.(J=92.)

? T

ANGELA, (zurückweichend)

-v—FEST^ 7 EiEËŒ EEi ±=i

Bh

0, en.den Sie, ich hit . te, o en. den

,4/i fin .nis .sez de grà . ce ah fi . nis

JULIAXO .{sobald Claudia abgegangen, mit seinen Gästen Angela umgebend)
• TT m mm î=2=i=?

Du bist so schon,

Je n'y tiens plus

Allegro, {è =92.)

sa lie.benswerth,

non non vraiment
,

io ;
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ï
p—p

(mit steigender Angst und

iFS=ß 3=7
Kr /

Sie,

sez

o enden Sie!

ah fi . nis.sez

2É
(dringender)

Ich zitt'rehier

aft je frémis

p—p f gÎ^Ei Êf t¥
so liebenswerth, mein Herz raubst du mir, der

nonnon vraiment, mon coeur amoureux s en.

i
P—P—P

fr=F?=^? fc^a ^ ^

i
Du bist so schon, (Alle sich um An-

gela drängend)
so Iie.benswerth , meinHerzrauhstdu

Sin BBa # p p I F

äf*=±=* •—

»

nonnon vraiment,

P—P—P—PS5 t F P F

nonnon -vraiment, mon coeur a.mou.

mtö s
l)u bist so schön , so lie. benswerth, meinHerzrauhstdu

imum
•

Unruhe)

É #—

#

ff^r
#—#
?=^CZZCZÎ

in ihrer Mit . te,

rfV jeur au.da . ce/

ich zitt'.re hier

ah je frémis

in ih.rerMit . te!

deleurau.da . ce!

i m ¥=p& £^^ s s r -

2=? z=£
Lie . . beFlamme es ver . zehrt,

flamme au feu de tes beaux yeux
der Lie . beFlammeesver-
s'en-flamme au feu de lesbeaux

$ a r —s-
p—p—p p—p

fcE ET 3=3= 5=^

mir, derLiebeFlammees verzehrt!

IS£
g F F F P P F l

r
reux, sen.flammeau feu tesbeauxyeux!

3E3 s ESm ±
mir, der LiebeFlammees verzehrt!

4!) ÖS 1



ANGELA. (sucht sich loszumachen)
131

S3 ES#—

#

é-é-ë-

Ha,lasstmich frei,
(allein aufderlinkenSeitedes \h laissez moi,

R ENA. Theaters, Angela betrachtend) "

m ß

verschonet
ah laissez

Hi—y- F £ P
Cnmög . lieh sie kann
Comment serait ceel

es Dicht sein,

leences lieux,

um ihren

non ce n'est

fc=*3 F

4

zehrt!

yeux!
Nein fürwahr,
Non nrnimenf,

SE £

I

(immer dringender An.
gela umringend)

Nein türwahr,

Sc
=F ö:

Non »raunen! ,

SE
mich !

HE l=Ö
Huf
pas _

war es gesche
c'est im.possi hie!

ß ß W ß—ß
5E *=* tit

1

nein fürwahr,
noniraiment,

du darfst
al . Jons

WWW ß ß ß
—

W Wß

Iängernichtwidtr.
ne.soisfasin.fle .

a y t* £: ;

—

i—t=tzt=t
nein fürwahr, du darfst nicht länger wider, ste

m
hen,

ß ß ß P^Pt=i :£ £
noniraiment, allons ne sois pasin.fle . xi

S si
6<e,

£BE *=* £2
V

nein fürwahr, du darfst nicht länger wider -ste hen,

4958 !»
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*
AXUELA. (st4cA( zu entkommen)

3BE P—P P
7=?

Lasstmich frei,

baissez moi,

Ë2
verschonet mich,
a/i laissez moi,

^m
verschonet

ah laissez

É ß P P
SE

•—

#

£ ö ^^#
steh

*i

g

en,

6(e,

für Einen un . ter uns er.klk're dich,

de lunde nous daigne ac.cep.ter la foi

fiirEinen

de lunde

3=2=2

für Einen un ter

7
n ,p p r

'

p
de lun de nous daigne

P—P

mich!
moi!

m MASSAKEN'A.

Daser.le . hen,
Quelleauda . ce!

fürchterlich !

ahmonDiev!

P,
—P P P^^2=? P I i

£ ES
Es ist unmög . lieh, nein nein, siekansnicht

Cenestpasel . le, non non, c'est impos .

SS
¥==p
v p p 6

un
nous

. ter uns er.klà'.re dich.

daigne ac. cep. ter la foi.

$
<* P P W ~~P

^ V V V

uns er.klà' . re dich !

p^m
ac. cep. ter la foi

w$ 2=2 2=29±:v "

uns er.klà . re dich !

m^^ ïmm
i^r,«'.'

M
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m0—0
Se

Nein,

non,
nein,

non,

nein,

non

,

fort von mir!

laissez moi!

i&
sein!

si . ble!

$
ff=# W--fe *=* £ £

Ein Küsschen nur, nur eins,

riVn qu'un baiser, un seul,

ein Kiiss . chen
rien quun bai

,

m P il«3=£=ü î=i

Ein Kiisschen nur, nur eins,

S
; p r.r ^ Mf

rien qu'un 6aiser, un spu/,

P5 K=F*
BE fc^=t=2 :t+

Ein Kiiss» hen nur, nur eins,

T» ^ï ^b* 7
{heftiger bedrängt, stösst sie einen lauten Schrei aus und flüchtet zuMassarena, ihn

3

Nein,

non,
nein,

non,

nein!

non,

m s 7

nur,
ser,

nur Eins !

un seul

.

Ï&L » I BP#-fl#
i

ein Küss . chen nur, nur einins!

* SEE?#r^= #-B#
±

rien qu'un bai. ser

m m
un seul,

V
ein Kiiss . chen nur, nur ein's !

$
«=«=?!=33* i

l p ß tf r tt

f fe¥ :*

j^="=«^
Ct

J W J ftJ J fr
* «

ËT3WWW -é-çé- #t*7*
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ANGELA.
*«* * in der Angst umschlingend)

m
\ngst um.

im *P=Sh
?

AdiîrettenSiemifih!

A h !dé. fendez mo i

CLAUDIA .
{wieder eintretend, mit drohender Miene)drt

É W»* « • *

l
HASSARENA. (°ei SeileJ^reud^

SE "5^- ?

Jreudig)

Wasmussich seh . en!
E/i bien que vois . je!

$
JULIAN*)

Sie ist

C'est ei

es:

le!

SE

i
Hadie

P.

i

u4//« zurück. Cest la

weichend) n

SE

9S
Hadi
P

:£dtt
Y

J*-^
^B= #-#

C'est fa

^s *5iee *—

ira-

^
/

**•#

^^
SE

**--##.•*•**•*

i
pp

J ,I|.J J. É—•

—

m—
Tan. te,

tan. te,mm
fein be . sobei

de la due

PP
|

-n—

den, da . mit

gne crai. gnons^ ih . ren
la co

^
Tan .te,

Ii
fein be . sobei . den, da . mit

PP
'

' J J ,J'I.J

ib . ren

È=É
«—

#

3E5

fan.fp, (leise unter. de la due
einander) pp

an«? crai .gnons

# #

la

ËE ±
<

Tan. te, ^ fein be «yxehei . den, da . mit

$ m tmF^
ih . ren

IS^i> ii a ^=^=r^ ^^
g^f *=*

pp

9*3r^~p
p

j$F?=5 Xs: J1Ü.T J^p7 :
17 y 7 J>7 p te
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J- J. i'iJ J

CLAUDIA (zu Juliuno)

i fi

Zorn wir ver. mei . den.

1ère im . po . san - te.

t
Zl

Den Kaf.fee und den Punsch trifft

Dans le sa . Ion le punch est

,1 J- J' l J JŒ
Zorn wir ver . mei . den.

1ère im . po . san . te .

$
\ g —\—&

Zorn wir ver . mei . den .

flVW"
$-& S=di t* * 1=4

f
5^ Bfcfc ^P ^ËT î=f=t

£5=ç 5 g j 5p 5 ^a ^^5BE

i 3b—fc

hier ne.hen an.
qui vous at . tend

man
là
JULIANO. (zu Claudia)

te^SE
r: p LT m j

Auch de^ Spiel, tisch ist be.

Et (es ta . blés de

5 6 E il s §â M î E i -^ |ft>> h g I A>> > JJ>

p p
Ir?

S J»M»R ^^ ^ ^ ^7 J>> J>7 J>> Jv à^ ^=^ 7£ p 7 -S-

?**=P

ffe^f ÏH
Un peu moins vite que le 11r mouvement.(J\:126.)

Wie je . der
Tout est

i

zeit.

prêt, (zu seinen Gästen)

Ab 3_r J
S

'

Pli "p 1 P ^ p p
3

reit?

je« ?

Al .ler.liebst, Ihr Herrn, Ihr Herrn, die Bow. le

Cest c/iarmant Messieurs Messieurs lepunch est

feHSJi1 ' SES Si ï§ ^ p* ï ffiB *

S >^7 i>ïih #—#

H f» 7 IP*=P ?Häf-
H2MKw

4ft58Î)

ï=d^



eise zu Angela)

MASSARENA. {für sich)

Kei . ne Furcht mein
/Von ne crax.ynez

Hier sie zu tref
Oui oui c'est el
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nah,
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schütz' ich Sie.
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de, ver . scheucht un.ser Glück. Flieht ''des
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AMiKLA, (für dich)

CL.
Gott,

Mon Dieu
Dank dei . ner
je te rends

MAS

Verderb; mau se. he nur
quelles mceursvoy . . ez donc

die guad gen
ces grands sei

ein .zi . ges Glück !

...cor à mes yeux
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c'est

und
el

Zu . f'rie . . den.
le que la-

uen Blick,spä . ter, spä .ter da kehren wir lei . se zu

yeux oui plus tard nous se . ronsnousse . rons plus heu
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CLAUDIA (zu Angela). Endlich sind sie fortl Ich gehe in die Küche. Hier haben Sie nichts

zu befürchten.

(Sie geht mit einem Armleuchter durch die zweite Seite nthür links ab.— Massarena, welcher

zuletzt abgegangen,komvit zu Angela zurück, die mit demAbräumen desEsstisches beschäftigt ist.)

/ Achte Scene.

/

CXJL /w^ n/î/u*^^ANGELA. MASSARENA.

MASSARENA (sich Angela zaghaft nahend). Sennora!

ANGELA. Was befehlen Sie,Sennor? Xo rc a od or Malaga? (bietet ihm ein Glas Wein an.)

MASSARENA (darüber erstaunt). Nein, es ist durchaus unmögliche

ANGELA (verstellt ihreStimme so gut sie kann). Kurios!—Wenn Sie etwas Anderes wollen,

so sagen Sie's. Meine Schuldigkeit ist aufzuwarten.

MASSARENA. So wären Sie wirklich....?

ANGELA. Inesilla, die Arragonierin; der Frau Claudia Bäschen.

MASSARENA. Hoffen Sie nicht, mich zu täuschen. Ich habe Sie erkannt.

ANGELA. Mich, schöner Herr?

MASSARENA. Vorhin, als dj^ Wüstlinge Sie verfolgten und Sie sich mir in die Arme

warfen. \ *
r

>

ANGELA. Meiner Treu! Sie schienen mir noch der Vernünftigste; doch ich merke, dass

mich der Schein betrog. Also nichts für ungut!
,

MASSARENA (sehr lebhaft). Ja, ja, der Schein trügt, und in diesem Augenblick zweifle ich

selbst an meiner Vernunft.—Höre, Inesille, wenn Du es bist, die (unterbricht sich

und sagt ehrerbietig) wenn Sie es sind, die ein Vergnügen daran finden, mit meinen

Qualen Ihr Spiel zu treiben

ANGELA. Ich, einen so schönen jungen Caballero quälen?

MASSARENA (tritt ganz nahe zu ihr). Nun,wenn Du die nicht bist, die ich meine, so bist

Du ihr so vollkommen ähnlich, dass ich bei Dir alles das fühle,was ich bei ihr em-

pfand, das nämliche Herzklopfen,den nämlichen Grad von Bangigkeit,die nämlicheLiebe....

ANGELA. Sachte, sachte I Ich hielt Sie für so gescbeidi, aber jetzt

MASSARENA. Hältst Du mich für einen Wahnsinnigen, der Mitleid verdient. Komm' mit mir!

(er nimmt sie bei derHand, die sie zurückziehen will.) 0, fürchte nichts, ich werde mich nie

gegen Dich vergessen, aber ansehen will ich Dich, will glauben, dass sie es ist, will

Dir sagen, dass ich sie liebe, dass diese Liebe mich tödten wird .(Er will sie an seinHerz

ziehen, sie macht sich von ihmlos.) Sei ruhig, es geschieht nicht für Dich, nur für sie.

ANGELA. Gleichviel, Sennor;yaùïh wie kann ich es unterscheiden?^

MASSARENA. Auch gab es nie pin solches Verhältniss. Ich, der ich glaubte, nur sie

könne diese Augen, diesen Blick.... (ihre Blicke begegnen sich.) Ha, Sie sind's! Sie

sinds, Sennora? Nun bin ich dessen gewiss. Sie täuschen micht nicht länger! Die-

ses Zittern, die innige Verehrung, die ich für Sie fühle, meiri* frühere Bangigkeit,

sind die untrüglichsten Kennzeichen.. .. (Man hört an der Hauslhur^JUagfrnqWer kann

zu dieser Stunde noch kommen?

: J^f ' 1/ i*~-6
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LORD ELFORT (von aussen). Machen Sie auf! Es ist gut Freund, Lord Elfort!

ANGELA (in der grösslen Bestürzung). Grosser Gottl Lord Elfort!

MASSARENA. Warum erschrecken Sie?

ANGELA. Schliessen Sie nicht auf^chliessen Sie nicht auf!

MASSARENA. Sie also doch, S^jrtiora?!

ANGELA. Gütiger Himmei^was soll aus mir werden?

MASSARENA. Bin ich nicht hier, Sie zu schützen?

ANGELAlSieht er mich, so bin ich verloren!

MASSARENA. Er soll sie nicht sehen, das schwöre ich Ihnen! Wir verlassen dieses Haus,

ohne von ihm bemerkt zu werden.-Doch Sie vertrauen mir?

ANGELA (Alles Folgende in tödllicher Angst). Ja, Sennor!

MASSARENA. Sagen mir, wer Sie sind?

ANGELA. Ja, SennorJ^

MASSARENA. Enthüllen mir Ihr Geheimniss?

ANGELA. Ja, Sennor!

MASSARENJ^Nun wohll Gehen Sie in dieses Zimmer,(bezeichnet dieSeitenthüre redits) tödten

muss mich, wer es betreten will! (Es wird stärker an der Mittelthüre geklopft- Angela

eilt Claudias Zimmer zu,- er hält sie noch zurück.) vergessen Sie nicht, was Sie mir

versprachen?

ANGELA. Nein, gewiss nicht!

MASSARENA. ExÄaxlßÄ-Ste-mich. Sobald der Lord im Salon ist, hole ich Sie abwicht in

meinen Mantel gehüllt, können Sie dann ohne Gefahr entkommen.

ANGELA (indem sie die Thüre schliessl). Das gebe der Himmel! (Lordfièfort klopft immer

stärker an der Mittelthüre.)

Neunte Scene.
JULIANO. MASSARENA, gleich darauf ELFORT.

JULIANO (aus dem Salon link)). He da! Welcher Lärm vor der Thür? Claudia! Inesilla! Wo

sind die Weiber?

MASSARENA. Inesilla war soeben hier und ging

JULIANO (fällt ihm in die Rede).Wahrscheinlich in die Küche. Wer Teufel kann noch so

spät kommen?

(Geht durch die Mitte, um die Hausthüre zu öffnen. Massarena eilt während dessen an die

Seitenlhüre rechts, verschliesst sie und steckt den Schlüssel zu sich.)

MASSARENA. Nun ist sie in Sicherheit.

JULIANO (kommt mit Lord Elfort aus der Mitte). Sie kommen verzweifelt spät,Mylordl

ELFORT. Dieses ist wahr (bemerkt Massarena.) Schon wieder die kleine Massarenal

JULIANO. Sie können ihm nicht mehr grollen, da Sie sich von ihrer Gemahlin Unschuld

überzeugten.

ELFORT. Yes, wovon sie mir gegeben haben der Beweis. Aber das ist egal, die Nacht war

mir sehr unglücklich.

JULIANO. Wieso?

4!)5H^
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ELFORT. Ich habe wollen bringen, bevor dass ich kam au Sie, der kleine Estrella, mein

Weihnachtspräsent.— Sie kennen der kleine Estrella?

JULIANO. Die Solotänzerin!

ELFORT. Yes.

JULIANO. Die Furore in der Chachucha macht!

ELFORT. Yes.

JULIANO.Um derentwillen — sagt die böse Welt— Sie eine Menge Thorheiten begehen!

ELFORT. Yes. Denn ich stark liebe der Chachucha. Nun, und diese war gegangen zu ein

Souper, ohne mir zu sagen wohin.

JULIANO. Weil Sie eifersüchtig sind wie ein Tiger, und sie sich für Sie fürchtet.

MASSARENA {nach der Seite nthüre blickend). weh!

ELFORT. Das ist egal. Ich bin darüber gekommen inWuth!

JULIANO. Immerhin, das kostet nichts.

ELFORT. Ich habe zerschlagen in tausend Stücke was gewesen war in ihr Zimmer.

JULIANO. Das kann mehr kosten, darum rathe ich Ihnen Ihr Glück im Spiel zu versuchen.

(auf die erste Seitenthüre links zeigend.)Die Gesellschaft erwartet Sie hier nebenan.

ELFORT. Yes 1 Ich werde spielen (ab).

JULIANO (sich zu Massarena wendend). Auch nach Dir wurde gefragt.

MASSARENA. Im Begriff zu kommen, hörte ich....

JULIANO (der ihn betrachtet). Mein Gott, wie siehst Du aus? Blass, verstört! Doch keine

neue Erscheinung?

MASSARENA. Behüte, (für sich) Wenn es die Tänzerin wäre? Schändlich!

JULIANO. Komm' doch, Horatio!

MASSARENA (hält ihn bei derHand zurück). Nur noch ein Wort!

JULIANO. Nun?

MASSARENA (mit einiger Verlegenheit) .Kennst Du diese Donna Estrella,von der Ihr spracht?

JULIANO. Freilich kenne ich sie, und zwar sehr gut.

MASSARENA (noch verlegener). Findest Du nicht,dass sie der hübschenArragonierin ähnelt?

JULIANO. Was Teufel, findest Du heute für Aehnlichkeiten zusammen? Erst mit der Kö-

nigin, jetzt mit einer Tänzerin! Und wenn es noch so wäre? Aber kein Gedanke,

kein Zug!

MASSARENA (mit heimlicher Freude). Y>u hast Recht, sie gleicht Niemand. Es ist auch bes-

ser so. — Komm', komm', lass uns gehen.

JULIANO. Auf einmal munter und vergnügt! Was heisst das nun wieder?

MASSARENA. Ich denke an sie.

JULIANO. An die Unbekannte? Auf Ehre, die macht Dich noch zum Narren!

MASSARENA. Möglich. Wenigstens verliere ich den Kopf darüber.

JULIANO. Verliere Dein Geld, das ist besser.

(Er nimmt das letzte noch auf dem Esstisch befindliche Licht und geht mit Massarena in

den Salon zur Linken ab. Die Bühne wird dadurch ganz finster.)
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N? 9. FINALE.

Allegro non troppo . (J = 104.)

f: f |: t §: l,ff#f

GIL-PEKEZ (kommt aus derThüre links mit einem Korb m itSpeisen und einem Handleuchter)

Erste Strophe. , „
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.welch siis.se Lust, ach

. pro . te . ge moi

.,wel . che Lust,welch nie ge

Dieu pro.pice i . ci pro

"> V ff
-,P^P y y s y - s ? ff

:Fr= r. > * g P3z£

mir die Brust!

tè . . je moi!

o weh

mon Dieu pro .

mm lia: mmm W\:r=f m—*—*-*

n~*
?# #-#

?
4fl58$
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i LJtritt näher zu Gil-Perez)
151

kann
le

. te Lust!

. ge moi?

Du,
Toi,

Gil

Cil

Pe

Pé

Hl ff
B jg I

ff^xT^
mir die Brust!

(è . .je moi/

PUPP ÉEB * •
>

fet
*=l 3=t 3

PSP^P^ Kl «06S PP

en* î •

i
rez! Im Stift

Por . fier

S{wagt nicht, das HauptMXn erheben)

î

an

rfu

g« -

cou

wm
So nenn' ich mich!

Il sait mon nom!

$ m J î i' 1
r^

stellt?

vent,

Oe.ko.nom,

in.ten.dant

,

voll

t'0 .

List

leur

und Be .

et frip.

5t Éfciw
Ja,das bin ich!

Cest moi me . me!

4 j sSgfc y
J
h M»f r, ? »^

49T,« 1
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ês y * A 1 J. j A Pj J 1 Fji A 1 A h fJTfà1 ' * ' g—-¥- i ' W i 4 4 4 x à '

f\ f 4 ' 4 4 *-+ ' ' > > f * ,

trug! Du legst oh . ne Ver .wei . len s'àmtji .che Schliis .sel vom Stif . te

pon, dé . pose a (instant me. me (es saintes clefs que tu ne peux por

.

^m
Ja ja!

c'est moi.'

i fcfcfc

Pi tiIüjlli^ i

•

hin, der Ra . che und St
r p r- *

t
—

p
tra . le wer . den dich ei

ter, ou je lan . ce sur toi le . ter . ne(

er

a - nu

i é-*-

fc*

ei . le u!

tfte . me/ (reicht Angela zitternd den Schlüsselbund)

m
P * F F'-E-f-J ^ P M P

g e » f,:;Ö
B

Hier, hier lie.gendie Schlüssel dochlass mich o Sa . tan ent .

tes uoi.ci (es uoi . ci que Sa. tan n'ail.le pas m'em.por .

j

« Mit Freu . de

tes . poir en

füllt

moi
sein

se

7 r £ ^^
Ke . ben mir die

o(is . se en voS
flieh'n!

ter!

-y—s-

üfPi
(Hr

j»>-lj).
j

i_

Herz und Knie.e er

Tous mes membres f'ré

be . ben,

mis. sent,

T=f=

^7 7 Ml
4058 '
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m^m
153

ir
1*1

gen

son.

de Brust, mit Freu.de füllt sein

ef'.f'roi, les poir en moi se

WV^ $S > h h h > J»
#—

#

r r r w -7—g-
é ë é

bin der Schuld mir be . wusst! (sich, nach und Ach,nun geht s an mein
de sur-prise et d'ef . froi! nach erhebend) et mes ge.nouxflé

i
v 7

\

\fi #PW ff^ffF^

^^ ) 7 7 :£ ?=^=T ^^—7- »—^-^

mÉ ^ ^P
Be . ben mir die wo .

ylis . se en to . yant

gen . . de Brust,der Hoff

son ef. froi, il trem

9Bg m J'7 7 ï=*FïHPLe . ben ;

enissent

;

^=P
Schauder engt mir die Brust,

mon Dieu pro .te . ge moi, mon

uS
p» äfPfS1=f

• « pp

Pg^5 ^ ^=^-» 7-

I
dfcË flM I i'J^f̂^ Sç

nung darf ich le.ben, ach
,
welch süsse Lust, ach

. ble Dieu pro . pi.ee i . ci pro-te.ge moi

.,wel.che

Dieu pro .

gggËggg P-T7 l p77 ff7 7 I ff 7? E"IP>** >l* ff>fr

weh, o

Dieu mon
weh, engt mir

Dieu pro . te

die Brust ,

ge moi,

o

mon

40F,g!?
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-

f-nriï
Lust,welch nie ge . kann

pi. ce i . ci pro . tè

à*-+
-(aufeinerstes-Zeiehen-^ëé

te Lu s t'
ë~?tu dem Gil-Perez giebt,erhebt er

' ' sich vollends,auf'ein zweites seht
. oe moi. er an Claudias77iùre

;
durch ein drit-

tes befiehlt sie ihm, in das Zimmer

5@6E 1 ? S ïZ5~£3EÎ^E:r *^äeg treten . Ferezgehorch t mitZagen )
-

weh.

Dieu

engt mir
pro . ie

die

9«

Brust!
mni ?

fr%T

PS ÉSgfrS

j
|i|
j'jj

|i

yj
|

Ériéi

-ßM'M
•)

L h

?t ÉÉÉ

Ü
ffl

£Œ

s
ANGELA

fi ±=1 f-p^-y-^rfï^̂
All^non troppo/J=104.

Allegro assai

O

Himmel, ach,wer na.het sich? (sie verbirgt sich schnell hin.

AhmonDieu qui nient là? ter der Thüre,welche sich nach

der Sccne zu öffnet)

C, 1
.

1* V
f IS

É*>»j W V

^üm
s p

-©-

s xn

± CLAl'DIA

±±
(die geöffnete Thtire erblickend)

ij>
f> } J.

(Claudia kommt aus der Thüre links mit
einem grossen Korb mit Speisen)

Gil - Pe.rez ach

Eh quoi Pe. rez

4058 1



155

^^K i££
harrt schon auf in ich! (sie geht in das Zimmer-Angela macht die Thüre hinter ihr
mat . tend dé . jà ZU,versdUiesst sie und nimmt den Schlüssel zu sich)

p* i feg** m&ï U^m
-©- ^mji&F^f33:

mm ^&S ±=fc *it±*äz* *g

*W V te

pp

ÖÜ
PP

j}„Sh«$i

Allegro assai/ J = 1'2f>. )

ANGELA. ^ mmmMf cf i r r i r-
r

Neu von Muth und Kraft he . le.bet, ru . fe ich die Jungfrau

Lheu.re In nuit tout m est pro. pi. ce, du cou .ra.ae ne tremblons

$
#^ 1î±3ti

$
SSi;—«H* #-*-

PP

9^wrry7 é-hé 3 S S^3u * r^ f f=T * »

^ ÉË ins tf.rr. i r
an,

pas;

wenn sie hülfreich mich um . schwebet, wird kein Leid.

vier . ge sain.te ma protec . tri . ce ins. pi.re moi _

S
tea P ï #* » . #

^ *z=z*
trfc±s

»

i* *

F f
*—7~
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EÜgÜ l
1

1
J *

I
» JÉ I r ^F^T^

.mir an-ge.than,

.gui . de mes pas,

g O.

gS
tt=

w-f

9^f

S
wenn sie hïilireich auchmiehuinschwebet wird kein
lier. oe sainfe^ mg protec . tri.ce in- spi . re

M
mmm
ï

s
ffl £121

Ei
5

-Cl

^-

s
i&̂^

Ê

SÉ

wird kein Leid

spi . re moi

^ Sï' g * * -M H

mir an.ge . than.O schütze, Gna.den . rei . che,
f=£

gui.de mes pas, in . .spi . re moi oui . de mes

3^ -Ä-
S W

P

H -W:

Œ;rf

=4^F
^H*
•r- »1
fcxt

J^-^l

I £333

*ttfcfc

pf
IH^

3* P i ?-
:m p • p ö^

mich, o schüt.ze, Gna .den . rei . che, mich! Sieh,

pas, in . spi . re moi yui . .de mes pas? /)m_

V
\? 7 K 7

L
K hhvhh ig
$ i I*^ f^?

* ? B ? -Niiiœ
"nyyyrri

p j p 7 P=P
* * ¥~~ys i ï r i s±

!* É=É
f

ich ver . trau .

I
te

co« . rn

e

.9^

nur.
gui .

an f. _ Dich,
de mes pas,

m
i ¥ "m? t f m t^ £2^:

fflfc.

î r» 5 k '.'
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m
Ja .

Du

tar I "g I H
ver . trau . . e

cou . ra . . ge

,

h* w r
al . lein auf

gui . de mes

m
Dich.

pas .

iŜ î n f ! ffT. « f
yirrsË ÉÉS

ï
**£y=*=£3 ÖEEÖ fcfâ

#—# •—

#

—»
Gnaden . rei.che, be .wah.re mich, schirme und he

Vier.ge sain .te gui.de mes pas, vier.ge sain. teHMHM
wah

gui

$
t*3

ff f
rSNÖS

É^l &Èg
re mich! (durch die Hauptthvre ab)

de mes pasi

Andantino.f J^= 112.)massarena fromm*au
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$
MASSARKNA.

ß ß^ m7 5 ±
(er schleicht in der Dunkelheit umhersuchend
nach der Thüre Claudias hin)

$ m ^
Die Lie . . be wird

A . mour viens fi .

^±±
Tf i

l

pais=f«tt£t
P=r iüpi p^

rf'rxf^p i rp'y j
'r lüf^' ir^

Hül . fe mir sen

nir mon suj) . pli

.den, sie wird Hül . fe mir sen .den und er .

. ce viens fi . nir mon sup . pfi . ce et près

4»fi8*
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seHu; die her . be Qual wird nun enden, hoch . beglückt werdich bald

pas, amour viens fi. nir mon sup.pli.ce et prèsdel.le guider

m m m w .mes

±:#•# #

ff *T1^ **

g 1 7 J

Oi

? 7 7 ^^
i

Allegro vivace .(a zYlO.)

is y

sehn! (er schliesst die Thiire mit dem Schlüsse/ auf den er früher zu sich

pas! gesteckt hatte, und tritt in Claudias Zimmer)

#=ÏS
m m É m

r> i
Èm JS SSV ^ijSg^##•*^** ifiüf

« i i i » i^ W o pp u«^ -^n^ ±z si00000 000
t i i i

p. p

I
JLL1AN0

.

pp (Wïï halber Stimme)

Nur stil

F—qLM
(mit den Andern, wie früherMassarena, Nur still und lei . se

um* dem Spielzimmer herbeischleichend) La bonne af . f'ai . re

hiermuss er

silence a

LORD KLKORT.

^ PPm t=£

I
1*T

S TENORS. TENOR I.

Nur still und lei . se hier rnuss er

La bonne af . fai . re . silence a .

pp (mil halber Stimme)

33S *m
0_ds TENORS. TENOR II.

Nur still und lei . se

PP

5=^^P
BASSES. BÄSSE.

Labonneaf.fai . .re

ÏIÈÉ mM. ë m.

^^p
fcp^atp

^=#^

:äÊÊÉË

slacc.

m^m
m
4rtr,R'.'

ÉÉ

Nur still und lei . se

JTf] IT1
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m
sein,

mis

w
verstohlner Wei . se

a . vec tnys .te . re

m m I

7 p m
\

schlich er her. ein.

il est sor . ti,

m p ff

P p P .

Die bo.sen
rendezvous

sCjr^« » 2=«
t-

s.ein,

mis

verstohlner Wei . se

a . t'ßc Tnys . tè . re

schlicher her_ein.

il est sor . ti,

Die bo.sen

rendezvous

4 ' i i i
1

-
l

hiermussersei
^^^ £

verstohlner Wei . se schlich er her.ein,

^E^S£
süertce a -mis

EE5

—

• F=t
iÇBÊZ

a .vec mys.te . re il est sor.fi,

gËfeÉÉÉ m m m zzm. »m» êi=i=^=i fc^*
hiermussersein, verstohluerWei . se schlich er her. ein,

J^fP
sempre staccato

I

—!—»

—

!—
ff "f" ff

—*

^ ^

i . g p

i f i f

fe

£^• i p
5= ;>=;£=?

f— P 1 y
±

ß—ff
—ß

Gril . len schnellzu zerstreu'n,

ten . dre i . ci lat.tend

wählt er im Stil . len

il faut sur.pren.dre

E^

5P Ä ^#^
diesStelldich.

te con.qft/e.

—ff—ff—ff-

7 g g [>

Gril . len schnellzu zerstreun,

ten . dre i . ci lat.tend

wählt er im Stil . len

il faut sur . pren . dre

diesStelldicIi.

le con. que'.

tfS 7 ff h *
#

—

ff
—^—ß ß'£&

Die bo.sen Gril . len schnellzu zerstreun, wählt' er im Stil . len

im m ÏE5^ ^r^^r-^r
rendezvous ten . dre i . ci lattend il faut sur.pren.dre

jrnhM] J i ^±j
Die bo.sen Gril . len schnellzu zerstreu'n.

p p p r r
wählt' er im Stil . len

4 ats
-—p

g^^fe^
mim

J a I iB

****
J J W j 5W

49r,8
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-.tz£=£ A m M Z3t=

ein;

rant,

a^£5

verstohlner Wei . se schlich er her .ein;
il faut sur.pren . dre le con.quérant;

k

161

m
^m w^t

eia;

rant

,

verstohlnerWei . se schlich er her.ein,

il faut sur.pren. dre le con.quérant;

Ém ±=t *
diesStelldichein,

^m m
verstohlner
il faut sur.

le con .que. rant

,

m m ß±
f=f=$

fc *=£=;*

diesStell'dichein

,

verstohlner

il faut sur.

f-H
; è rfJ

litJ2J2L

i PÉ^^

3e

drum wollen lei . se

labonneaf.fai . re

wir Zeugen

silence a .

m t.

%

drum wollen lei - se

labonneaf.fai . re

wir Zeugen
silence a .

m £3±
Wei . se schlich er her.ein,
pren . dre le con. que. rant ;

drum wollen lei . se

mm te ÉÉÉ E5PP3TT-»
la bonne a f. fai . re

verstohlner Wei . se schlich er herein,

il faut sur pren .dre le con.quérant;

J'J'J'J J± g
"

P PI |*

Wei . se schlich er her.ein,
pren . dre le con.que .rant

drum wollen lei . se

4 m
. . 4

',or,H'
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*

9fcP

\ß m -%

sein;

mi

verstohlner Wei . se schlich er her. ein,

a . vee mys .te . re il est sor . ti

-ß *_

drum wollen

ren . dezvous

± m g i
;

E
* ±ppê

sein;

mi

verstohlner Wei- se schlicher her - ein, drum wollen

a.uec mys . tè . re il est sor . ti ren . dezvous

i^^
wir Zeugen sein;

^^ m
verstohlner Wei . se schlicher herein,

^J'J?J'J 9
EE5

r r
|

T

r'

J
T'

si.lence a.mis a . vec mys. te . re il est sor.ti

qHnhhhl ±t £ Ê
wir Zeugen sein; verstohlner Wei . se schlich er herein,

Üteg§
3 ; J J I

5=5* i
^

F*

tri r 'pp^
lei . se

ten . dre

wir Zeugen sein,

i . ci lat . tend

ww ÈEË
d'rumwollen lei . se wir Zeugen

il faut sur . pren . dre le con.qué

l̂ei . se

ten . dre

r
t

p p p
>_? «—Sfc=£=2

?££^
wir Zeugen sein,

i . ci lot

.

tend

dVumwolleii lei . se wir Zeugen

il faut sur. pren . dre le con.qué.

m5EÏ

drum wollen lei . se

^ t-,:

wir Zeugen sein,

^^^

3^]»])] J-lW'J'J'i

ifc53^ ^^5P
d'rumwollen lei . se

^^
ren. rfezi ous ten . dre i . ci l'attend il faut sur.pren.dre

m m a
t=-%

d'rumwollen lei . se wir Zeugen sein, drum wollen lei . se

FD H^ i

n-n .rpi

4058'!
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MASSAHENA.

*=£=;*

163

S 7 P |

(kommt zurück und zieht Claudia bei derHand nach) Nur fort

Ve . nez

nur

ve .

$
sein. JULIANO (geht während dessen in das Spielzimmer, um einen Armleuchter zu ho.

rant. *"*, den er dann auf den Tisch setzt, wodurch das Zimmer wieder erhellt wird)

3CETI

sein.

rant.

m p p r

wir Zeu.gen sein.

P Ö»=¥
le con .qué.rant

99*=£=;*
wir Zeu.gen sein,

m . i
» . ß ms #=F^F^"P=£:=P

9? M^ IM « I

*
ich

-*—^2

i

^

fort,

nez

ß . 1 m ß 1

Se . no

ma - da

ra,

me

die Nacht

ue . nez

darf

n'ay .ez

m
M. Jt

i

r^ Ff

*t=t

ß u.l
'

m ßM

ü bt=l=t
tf*

4958*?
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CLAUDIA.

,1 J J

i

Nun, whs soll

Qu est . ce que

Sie

plus

nicht schreck

de crain

en]

te.

éWUlî l lwUË F »m ß F à F —F-—'—=F=—

-

JP

5F=p*i=E i
A 4L

I*E* r=r
* M-

\
%=\= \

** «#

A É s x -

i

mit mir
ça teuf
MAS.

wer
di

den?
re

. p

Auf
A

Ih . res Rit .ters Treu'

«o . tre. che . va . lier

ver

à

ÎWUL
*- * *

Tr-r-

|t=»=r
f

^fg
P El << < S**

j g r
end . lieh oh . ne Scheu Ih . ren

faut vous cori . fi . er et vous

(hier tritt Juliano mit

dem Armleuchter ein)

{vor Erstaunen zurückwei.
chend,als erClaudia erkennt)

4058'



MASSARENA.

Gott!
Dieu!

.JLLIANO (Jacàendl

Ha, Frau Clau
Cèst Ja . ein

ELFORT.9S kS £k.'

CLAUDIA. 165

Was soll bedeu . ten
L'étrange aff'ai . re

Ver. le . gen. hei . ten
Vetrange af . fai . re

giehtsoh.ne
quevois.jehe.

d
di . a.Von al . len Sei . ten

thela bonne af . fai . re
verfehl.tes
vi.vea jaP^ ^p^ mm

#^#=g

Ha, Frau Clau
C'est Ja . ein

et £
di . a.Von al . len Sei . ten verfehl.tes

thela bonne af . fai . re vi.vea ja

&m
t i M i

Ha, Frau Clau . di . a ! Von al.len Sei . ten

§ E5^m
Cest Ja - ein

9» - •*
f f |

" ,A=£
fne labonne af.fai . re

SF=?

Y Ha, Frau Clau

É

. di.a! Von al.len Sei . ten

P=t £ £mm TirT" 1w
ügg

*#kl
y* *»

^ss UEüni
i g g j j ^^

dies lo .se Spiel?
aVoni.il s donc tous

Ich darf's nicht lei .den,

lachose est clai.re
es ist zu viel !

on rit de nous,

m m r i r ä * p p F i
r ^^

Zahl,
/as

ach sie be . rei . ten

et quef mj/s.tè . re

mir neu .e Quall
suitdonemes pas,

Wo. hin mich
dans ma mé .

P-M-lf^ p m i r ^ö
Ziel,

mais

Ziel,

mais

Ver. le.gen . hei . ten

et ladouai.riè . re

Ver. le. gen .hei . ten

et la douai.riè . re

und bö.ses Spiel,

et ses at . traits

und bö.ses Spiel,

et ses at . traits

wir Andern
qui pourrait

wir Andern
gui pourrait

verfehltes Ziel, Ver. le -gen . hei . ten und bb'.ses Spiel,

verfehltes Ziel,

i^rm
Ver.Ie.gen . hei -ten und bö.ses Spiel,

*=#gü ÊÉÉ ^gl£gm
4958'
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i^n ^m
Vermuthlich lach . en
f'ai.re a ma gloi . re

sie michnoch aus,
pa.reil a f. front

t t i i3ÖN?
ein Kn.de maçh.en
je n'o . se croi . re

wen . den,

moi . re

wo find' ich sie;

(out se con .fond
dies Leiden en . den ichwerd'es
je n'o. sc croi. re sa tra.hi

mm%
», .

—

*

fcö
mach.en unsnichts da. raus,

croi . re tel dé . vouement
sind froh und lach . en
honneur et gloi . re

-# ß

sie wacker
au con. que.

fefefe ËËÊ1ÉWF* Ï
mach. en
croi . re

unsnichts da . raus,

tel dé . vouement
sindfrohund lach . en
honneur et gloi . re

sie wacker
au con. que'.

1> Ji J J E£ mm
wir Andern mach. en uns nichts da. raus, sind froh und lach . en

SÊ=p? ä !fepP3
r t t f r

qui pourrait croi. re tel dé. vouement honneur et gloi . re

g ï J > Ji J> J ^ SEE£3
n>. p.r

. r
wir Andern mach, en uns nichts da- raus.

ni rr
T"n

i

rr
Ti

sindfrohund lach . enÜÄ» »'

\±l=4 m i

j
f ^ *—^

pg^ig
muss ich daraus,

à leur soupçon. (aufClaudias Zimmer zeigend)

£ Ï r r. i r.r r r
nie.

son

.

Sie war im Zimmer hier

E//e é . tait (à pourtant
das lässtsichnichtbestreiten.

e/fe y doit en . co.re è Are ,^^FFi
aus.

rantl

9E|

Vonallen

Laboneaf.^!RFB
aus.

ran t.'

^JLJL Î-J

Von allen

Laboneaf.

sie wacker aus.

ïïrr-irlu rf

au con .q itérant!
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i i i J J m tu ? P J 1
Was soll be.deii.ten
L'étrange af .fai . re

dies lo . se Spiel?
quont.ilsdonc tous

Lohdarfs nicht lei . den
(a chose est clai . re

MASSARENA {geht nochmals ins Zimmer hinein und kommt gleich
nachher mit Gil-Perez an der Hand zurück)

WWE l r p i r ppp
Sei . ten

fai . re

verfehl.tes Ziel,

vive à ja . mais
Ver.le.gen . hei . ten

et ladouai.rié . re

und bö.ses

et sps at

5E EEÏ^m S5\^m
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verfehl .tes Ziel,

j)tie à ja . mais
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sie mich noch aus
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traits

wir Andern mach. en
qui pourrait croi . re

uns nichts da . raus
tel dé . voue.ment

sindfroh und
nonnewr et
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wir Andern mach.en
qui pourrait croi . re

uns nichts da . raus
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ein Kn.de mach. en
je n'ose croi . re

muss ich daraus . MASSAKENA (führt
a leur soupçon. Gil-Perez herein)
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lach-, en

g loi . re
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sie wacker aus.

au conque .rant!
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EinMann!
Un hom . me!
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lach. en
gloi . re

sie wacker aus.

au conque.rant!
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[Alle voll Erstaunen,
als sie Gil-Perez er-
blicken)

EinMannt
Un hom . me!
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sind Irohund lach. en sie wacker aus. EinMann!.
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honneur et gloi . re au co« .quérant!
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Un hom . me!
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CLAUDIA .(zu Juliano)
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Gil - Fe . rez
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Sie wer. den ihn wohl kennen; er war Koch beim Car.di
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Was soll bedeu .ten dies lo .seSpiel, ichdarfsnicht leiden, es ist zuviel!
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Sei. ten verfehltes Ziel,

/Vii . re vive a ja. mais

ELFOHT.

Ver.legenhei .ten

et ladouairière

Q. ß #=FF

und böses Spiel; wir Andern

el ses attraits quipourrait
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Sei . ten verfehltes Ziel

,

fai . re vive a ja . mais
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Ver.legenhei .ten und böses Spiel; wir Andern

et ladouairière et ses attraits quipourrait
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Vermuthlich lachen siemichnocbaas
fai.reama gloire pa.reil affront
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ein En.de machen mussichdaraus
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,/e no.se croi.re à leursoupcwi.
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p r p nr— \pppif r^machen unsniehts daraus
croi . re te/ de.rouement
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sindtrohund lachen siewacker aus.
honneur et gloi.re au conquérant
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machen unsnichtsdaraus, sind frohund lachen siewackeraus.
croi. re tel dénouement honneur et gloi.re auconquérant
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AchummeinLe.ben war's fast gesehen'

n
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wirAndernmachen unsnichtsdaraus, sindfrohundlachen siewackeraus.
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(&assarena war während dessen nochmals
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Verschwunden, ach verschwun
Par.tie hé. las par . ti .
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jetzt, sag' ich Dir:
me . me a lins . tant
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das Màd.chen sanft und stil . le, das uns den
c'est cet . te jeu . ne fil . le quinous ter

» t « » » »

33 mi É
ttttt n ^ ü - n^mn 13 wztzt mm

m m t
t. +

É

Wein kredenz .te..
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I . ne . sil . le, die Nich.te Clau.di . a's? Hörst du
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Wort für Wort!
Jen . tends bien,

Dass leicht solch

je dis que
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Wun . der könnt' ge - scheh
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lieh ging sie fort.

.a . voir rai . son .

i
MASSAKENA mÊ^éèm&p -g—* £

Ih . ren Namen lassraich er . fah.reii^hörauimein
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Ich ken.ne ihn nicht I

Je n'en sais rien,

bin ich nicht!

mon Dieu non,
JULIANO
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«^—«^—

#

Flehen!

ef . Je?

Wie die. ses Mädchens Tante...?

E/ . /e n'est pas ta nièce
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mon dieu non,
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Aus Ar. ra. go. ni. en stammt...?

et ne lient pas du pa . ys
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tu ne (as pas lue a . tant?
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rang ni son nom.
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Du siehst, mein Freund, sie

Tu le vois bien mon
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stammt vom Lu .ci . fer!

cher c'est un de' . mon!
JULIANO
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Lu . ci . 1er?

Un dé . mon?

m LORD ELFORT.
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Lu . ci . fer !

Un dé . mon!
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Selt.sam ist ihr Ent .weich
Ah pa. reille a - ven . tu
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ürau.sam ist ihr Ent. weich .

Ah pa. reille a . ven .tu

Selt.sam ist ihr Ent. weich
Grand dieu quelle a . ven . tu

Ma
il rt T TT #=f£

en,doch zu.erstmuss sich's

re me con.fond je le

en, die - se Käl . te, Hies
re me con . fond je le

en, doch zu.erstmuss sich's
re c'est charmant je le
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Selt.sam ist ihr Ent .weich .
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Selt.sam ist ihr Ent. weich
„Ah pa. reille a . ven . tum pp^e3Be
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Selt.sam ist ihr Ent. weich
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chen dies Zauber . bijd ge.hört? Mag der Dä.noon auch to
re sont cel . les d'un dé. mon mais lu.tine ou syl .phi

gen hat sie mein Glück zerstiirt? Mag die Men.ge hier to

re sont cel .les d'un dé. mon mais lu.tine ou syl . phi

chen dies Zauber . bild ge.hört? Mag der Da.mon auch to
re se ca.chait un dé.mon mais lu.tine ou syl . phi
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cheu dies Zauber . bild ge.hört? Mag der Da. mon auch to

re se ca.chait un dé. mon mais lu.tine ou syl . phi

chen dies Zauber . bild ge.hört?
re sont cel. les dun dé. mon

chen diesZauber . bild ge.hört?

Mag der Dà.mon auch
mais lu . tine ou syl .

Mag der Dà.mon auch
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de que le dé . pit nous gui
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kommt von
la per . fi

ben wenn Gott mein
de par . cou . rons

Flehn er . hört.
la mai . son.
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an bis
la per . fi de

da«as gan ze
par . cou . rons

Haus durchstört,
la mai . son.
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Haus durchstört ,

la mai . son.
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bis ben da« ze Haus durchstört .
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HabtwohlAcht,
Hé.veil .Ions

fein bedacht,
ré.eeïMons

HausundHeerd
parcourons
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Schreckensnacht,

Ré. veil .Ions

trüb durchwacht,
ré. veillons

Qual vermehrt
parcourons
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Auf. gewacht,
Retifi/.fons

nicht bedacht,
réveillons

Hausund Heerd
parcourons
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Auf. gewacht,
Réveil-Ions

nicht bedacht,
réveillons

HausundHeerd
parcourons

i p p r FF^ r * ^f"
fc=X

Auf. gewacht
Reieif.fons

hahtwohlAcht
rciet/fons

HausundHeerd
parcourons

•iOfiK



nicht versehrt
la maison

ja selt.sam ist

ah pa . reil .

ihr Ent.weich. en,
lea.ven . tu . re

$

doch
me

zu
con

erst

fond
.musssichs zei . gen, ob auch
_ je le ju . re son a

^msp
die

me
se
con

Kai
fond

.

te, dies Schwei . gen, statt Mit
je le ju . re son a^^ J'jr.

doch
c'est

zu
char

erst.

mant.
.musssichs zei . gen, ob _

re quoi

3EÊ

je le ju

doch
c'est

zu
char

erst
mant.

musssichs zei . gen, ob
_ je le ju re quoi

S^É ËHi i

<-

doch
me

zu
con

erst.

fond _

musssichs zei . gen, ob auch

_ je le iu . re son a .

É**^?r, r ' r
doch zu . e musssichs zei . gen, ob

4958



180

£ j- j. m H-FW.
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